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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

wir wünschen Ihnen allen eine sonnige und erholsame 
Sommerzeit. 

 

Genießen Sie die Entspannung und nutzen Sie die Tage für 
ein gesundes Miteinander in der Familie, mit Ihren 

Gastgebern oder mit fremden Menschen in der weiten Welt. 

 

Ihre Bürgermeisterin und Bürgermeister 
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Die Energiekarawane kommt vom 10. bis 14.10.2022 in die sechs Gemeinden des Raumes Bad Boll: 
Aichelberg – Bad Boll – Dürnau – Gammelshausen – Hattenhofen – Zell u. A.  

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,  
gerne möchten wir Sie über unsere gemeinsame Energieeffizienz-Aktion für Unternehmen informieren. 
Die Energiekarawane der Kompetenzstelle Energieeffizienz Region Stuttgart (KEFF) zieht vom 10. Bis 14. 
Oktober durch Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen. Hattenhofen und Zell u. A.. Im 
Rahmen dieser Aktion bieten wir unseren Unternehmen einen kostenfreien Energie-Schnellcheck an, 
bei dem konkrete Energieeffizienzmaßnahmen aufgezeigt werden können.  
Bei dieser Aktion findet zunächst eine Begehung Ihres gesamten Unternehmens durch 
eine*n Effizienzmoderator*in statt. Nach einem Rundgang kann bereits festgestellt werden, ob und 
welche Einsparpotenziale in Ihrem Unternehmen vorliegen. Neben einem Leckagesuchgerät wird bei der 
Untersuchung auch eine Wärmebildkamera angewandt. Die KEFF-Energieexpert*innen fassen 
anschließend sämtliche identifizierten Einspar- und Verbesserungspotenziale sowie Empfehlungen von 
Fördermitteln, Zuschüssen und weiterführenden Energieberater*innen in einem Bericht zusammen. Die Dauer 
eines KEFF-Checks ist abhängig von der Größe und Komplexität Ihres Unternehmens und liegt demnach 
zwischen einer Stunde bis zu einem halben Tag.  
Optional kann ein kostenloser Photovoltaik-Check dazu gebucht werden. Der PV-Check liefert Ihnen ohne 
hohen Zeitaufwand Aussagen dazu, ob, wie und mit welchem Umfang durch Solarstrom-
Eigenversorgungsanlagen, die Stromkosten effektiv gesenkt werden können.  
Die Beratung ist Anbieter- und produktneutral und für Sie kostenlos. Nutzen Sie diese Gelegenheit und 
schöpfen Sie die Energie-Einsparpotenziale Ihres Unternehmens aus! Die von Ihnen im Rahmen der Beratung 
gemachten Angaben werden selbstverständlich streng vertraulich behandelt und unterliegen dem Datenschutz.  
Es würde uns freuen, wenn Sie bei unserer Aktion mitmachen. 
Für Rückfragen und zur Anmeldung bzw. Terminvereinbarung steht Ihnen Frau Lisa Binder von 
der Energieagentur Landkreis Göppingen zur Verfügung, die die regionale Kompetenzstelle Energieeffizienz 
Region Stuttgart im Landkreis Göppingen vertritt. Telefonisch unter 07161/65165-04 oder per Mail unter 
l.binder@lkgp.de. 

Bitte beachten Sie: Im angegebenen Zeitraum (10.10 – 14.10) kann ausschließlich eine bestimmte Zahl an 
Energie-Checks durchgeführt werden. Bei hohen Anmeldezahlen oder anderen Gründen, die eine Durchführung 
in diesem Zeitraum nicht erlauben, werden die KEFF-Checks auch zu einem späteren Zeitpunkt durchgeführt. 

Es grüßen Sie freundlich 
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz ist wieder 
auf Tour für Sie. 
Der Fahrdienst wird jeweils diens-
tags und donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr angeboten. 
Auch unser Hygienekonzept wird 
wegen der anhaltenden Corona-
Pandemie beibehalten. 

Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (FFP2-Maske) tra-

gen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 
Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fach- 
ärztliche Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den 
hierfür eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Würt-
temberg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-
Straße 5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 6. August 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 8. August 2022, 8.00 Uhr
Dr. Malik Sünter
Ahornstraße 7
73054 Eislingen
Telefon 07161 9164777
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

Notdienst von Samstag, 13. August 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 15. August 2022, 8.00 Uhr
Dr. Reinhard Barth
Hagenbuch 8
73072 Donzdorf
Telefon 07162 929353
nach telefonischer Vereinbarung

Notdienst von Samstag, 20. August 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 22. August 2022, 8.00 Uhr
Dr. Alexandra Freismuth-Schraag
Hasengasse 2
73107 Eschenbach
Telefon 07161 941407
Sprechzeiten: 10-13 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal
Samstag, 6. August 2022
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Sonntag, 7. August 2022
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Samstag, 13. August 2022
Apotheke Uhingen
Ulmer Straße 13
73066 Uhingen
Telefon 07161 37336

Sonntag, 14. August 2022
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Samstag, 20. August 2022
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Sonntag, 21. August 2022
Barbarossa-Apotheke
Hohenstaufenstraße 22
73033 Göppingen
Telefon 07161 75559

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 8. 22   4. 8. 22
11. 8. 22
18. 8. 22
25. 8. 22

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 8. 22

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
11. 8. 22

15. 8. 22 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 16. 8. 22
Dürnau   8. 8. 22

22. 8. 22Gammelshausen   9. 8. 22
Hattenhofen

10. 8. 22 15. 8. 22
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Gemeinde Juli/

August
September/
Oktober

November

Aichelberg 18. 7. 22 26.   9. 22   8. 11. 22
Bad Boll 18. 7. 22 26.   9. 22   8. 11. 22
Dürnau 19. 7. 22 27.   9. 22   9. 11. 22
Gammelshausen   5. 8. 22 18. 10. 22 28. 11. 22
Hattenhofen 14. 7. 22 22.   9. 22   4. 11. 22
Zell u. A. 14. 7. 22 22.   9. 22   4. 11. 22

In eigener Sache

Öffentliche Steueraufforderung 
Die 3. Vorauszahlungsraten für die Grund- und Gewerbe-
steuer werden am 15. August 2022 für das Jahr 2022 fällig. 
 
Den fälligen Steuerbetrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
ergangenen Steuerbescheid. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 










1. 2

18.08.2022

5.08.2022 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
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Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 	  14.00 – 18.00 Uhr 
 
NEU: Wildkräuter-Wanderung – 
Bunte Sommerwiesen für Körper und Seele
Krisztina Kanyo, Kräuterpädagogin
Bitte mitbringen: feste Schuhe, Getränk
Treffpunkt: 73342 Bad Ditzenbach, Ortsteil Auendorf, Kirchstraße, 
vor der Kirche
2213040201, 13,00 Euro,
Sonntag, 7. August 2022, 10.30 – 12.30 Uhr

 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 

Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.   8.30 – 12.00 Uhr 
Di. 	  14.00 – 18.30 Uhr

Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 

Anmeldezeiten: 
Di. 	    9.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 	    9.00 – 12.00 Uhr 
 
2213060303 – noch zwei freie Plätze
Kräuterführung im Garten vom Kräuterhaus Sanct Bernhard
Dozentin: Krisztina Kanyo, Kräuterpädagogin
Wir besuchen den Kräutergarten Sanct Bernhard in Bad Ditzenbach 
und erkunden seine Schätze. Anschließend genießen Sie eine Kost-
probe eines selbstgemachten leckeren Wildkräuter-Erzeugnisses.
Anmeldung erforderlich. Die Führung findet bei jedem Wetter statt.
Gebühr: 18,00 € inkl. Verkostung
Samstag, 28. August 2022, 10.30 – 12.30 Uhr
Treffpunkt: Kräuterhaus Sanct Bernhard, Helfensteinstraße 47, 
Bad Ditzenbach 

2223060306 – Neu: Wildkräuter-Wanderung – 
Herbstwanderung auf den Kornberg
Dozentin: Krisztina Kanyo, Kräuterpädagogin
Welche Wildkräuter stärken mich mit für den Winter? Was steckt 
in Beeren? Erfahre mehr bei unserer Kräuter-Herbstwanderung auf 
den Kornberg.
Die Teilnehmer erhalten eine Teemischung „WetterTee“, zusam-
mengestellt aus wohltuenden Wildkräutern, empfohlen für die kalte 
Jahreszeit.
Anmeldung erforderlich. Die Wanderung findet bei jedem Wetter 
statt.
Gebühr: 18,00 € inkl. Tee
Sonntag, 18. September 2022, 10.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kornbergsattel (bei Bus-
haltestelle Kornbergsattel), an der L 1219 von Gammels-
hausen Richtungen Gruibingen, rechts (Koordinaten: 
48.62485033379293, 9.647032339361093 

 

Urlaubsöffnungszeiten 
Postagentur Bad Boll 
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit vom Donners-
tag, 28. Juli 2022 bis Freitag, 19. September 2022 die 
Postagentur Bad Boll, Bühlstraße 6, nur vormittags 
von 08.00 bis 12.30 Uhr geöffnet ist. Die Zeiten der Brief
kastenleerung ändern sich dadurch nicht.

Neues aus der BürgerEnergieGenossenschaft 
Voralb-Schurwald 
Und wieder ist eine neue Anlage der BürgerEnergieGenossenschaft 
Voralb-Schurwald fertig. Es ist die 12. Anlage und die 2. in diesem 
Jahr! Die dritte PV-Anlage in diesem Jahr wird in Gammelshausen 
gebaut. Sie entsteht auf dem Dach des Bauhofs. Diese Anlage ge-
hört wieder zu den mittleren Anlagen der BürgerEnergieGenossen-
schaft Voralb-Schurwald mit einer Leistung von 37 kWp. 
Nach eingehender Prüfung der Statik des Schulhausdaches in 
Hattenhofen, der Suche nach einem geeigneten Montageplatz 
für den Wechselrichter, die Suche nach Wegen für die Kabel vom 
Wechselrichter bis zum Einspeisepunkt des Energieunternehmens, 
die Suche nach einem Telefon-/Internetanschlusses zur Übertra-
gung der Überwachungsdaten der Anlage konnte die Anlage gebaut 
werden. 
Bei der Ausschreibung unserer Anlagen arbeiten wir mit qualifizier-
ten und geprüften Unternehmen aus dem Landkreis Göppingen 
zusammen. Geprüft heißt für uns: wir kennen die Personen, die Ge-
schichte des Unternehmens und sein Umfeld, die Adresse und die 
Telefonnummer. 
Wählen auch Sie für eine geplante PV-Anlage nur einen Betrieb der 
die o.g. Kriterien einhält. Wir teilen ihnen gern die Namen unserer 
Partnerbetriebe mit. 
Eine Erfolgsgeschichte, die aktuellen Zahlen aus der BEG Stand 
vom 23. April 2022, dem Datum des letzten Zugangs. Danach hat 
die Genossenschaft 390 Mitglieder mit 7.570 Anteilen. Das ent-
spricht 757.000 €. 
Im letzten Jahr hatten wir einen Zugang von 37 neuen Mitgliedern 
und in diesem Jahr bereits 16. Damit erreichen wir bald die 400er-
Marke. Wer sich für weitere Details der Anlagen interessiert findet 
auf unserer Web-Seite einen Link zu den gemeldeten Anlagen. 
Hinweis: Die diesjährige Generalversammlung für das Jahr 2021 
findet am 5.  September 2022 statt. Ihre persönliche Einladung 
erhalten sie in Kürze. 
Peter Rösler, Vorstand 
 

Bildnachweis: Taxis, Albershausen“©“
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Ankündigung: A 8 – Sperrungen 
des Albabstiegs im August und September
• �Fahrbahndeckenerneuerung:
 �Donnerstag, 11.  August, ab ca. 22 Uhr bis Montag, den 

15. August 2022, bis ca. 5 Uhr
 �(Ersatztermin bei schlechtem Wetter: 18. bis 22.  August 

2022)
 �Die Maßnahme muss wegen der geringen Fahrbahnbreite un-

ter Vollsperrung durchgeführt werden. Um die Belastung für die 
AnwohnerInnen so gering wie möglich zu halten, erfolgen die 
Bauarbeiten rund um die Uhr und können somit innerhalb eines 
verlängerten Wochenendes fertiggestellt werden.

• �Rodungsarbeiten:
 �Samstag und Sonntag, 17./18. September und 24./25. Sep-

tember 2022, jeweils von ca. 5 Uhr bis ca. 20 Uhr
 �(Ersatztermin bei schlechtem Wetter: 1. bis 3.  Oktober 

2022)
 �Die Vollsperrung während der Arbeitszeiten muss aus Si-

cherheitsgründen eingerichtet werden, da der Baumschnitt 
von einem Helikopter über die Luft abtransportiert wird. Die 
Rodungsarbeiten sind eine notwendige Vorabmaßnahme für 
eine Felssicherung, die am Drackensteiner Hang im Frühjahr/
Sommer 2023 ausgeführt wird.

Während der Vollsperrung ab der Anschlussstelle Merklingen bis 
zur Anschlussstelle Mühlhausen in Fahrtrichtung Karlsruhe (Albab-
stieg) werden folgende Umleitungsempfehlungen und Umleitungen 
angeordnet und ausgeschildert:
• �Umleitungsempfehlung überregional:
 Autobahnkreuz Ulm-Elchingen über die A 7 und A 6
• �Umleitungsempfehlung regional:
 Anschlussstelle Ulm-West über die B 10 und B 313
• �Umleitung:
 �Anschlussstelle Merklingen über die U 6 zur Anschlussstel-

le Mühlhausen

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
SOMMERFERIEN 15. August 2022 bis 2. September 2022 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. 

Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
SOMMERFERIEN 15. August 2022 bis 2. September 2022 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
10. August 2022 – Für den alltäglichen Bedarf „Kosten“ ein-
sparen – Haushaltsmanagement für junge Familien. 
Gesprächskreis mit Gudrun Bellmann. 

Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat erwartet Sie und Ihre Kinder 
ein leckeres und etwas umfangreicheres Frühstücksbuffet. Mitge-
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 

Neugierig geworden? – Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei. Sie sind immer herzlich willkommen! 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de 
> Familientreff am AlbTrauf 
im Raum Bad Boll > Termine. 
Folgen Sie uns auf Facebook: 
Göppinger Familientreffs und Instagram: 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de �
 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Sandkasten mit Abdeckung | Telefon 3223
Universal Heckfahrradträger für 2 Fahrräder (keine E-Bikes) | 
1 Kiste mit Büchern | Telefon 3935
Spanplatten-Abschnitte in verschiedenen Größen, Stärken, 
Oberflächen und Farben | Telefon 0172 7276172 oder 
peter.roesler@gmx.de
Tischdecke grün bestickt, neu | Kaffeeservice für 6 Personen, 
weiß mit Blumen | Telefon 4245
Koffer schwarz/lila, 70 x 45 cm, kaum benutzt | Trolley 
schwarz, 55 x 20 cm | Trolley schwarz 53 x 18 cm | 
Koffer dunkelgrün 65 x 40 cm | Telefon 6438
AEG Abluftwäschetrockner | Telefon 3040
Weiße Blumenübertöpfe, verschiedene Größen und Formen | 
Telefon 015754170227
Schulranzen von Satch, schwarz/neongrün, mit Regenschutz, 
übliche Gebrauchsspuren | Telefon 148636
IKEA-Regal, Modell „Expedit“, Sondergröße 150 x 225 x 40 cm 
(B x H x T), 4 x 6 Fächer, hell | Telefon 7997210

Gesucht wird ...
Baby-/Kinderrückentrage zum Wandern (Kind 18 Mon) | 
Telefon 9151502
Damenfahrrad 26 Zoll | Schwangerschaftsbekleidung 
Gr. 46 – 48 | Telefon 0176-96911738
Kleiner Tisch, Höhe ca. 75 cm | E-Mail: sffo@gmx.net
Keyboard Ein-Manual, auch älter, funktionsfähig | Telefon 3441
Fahrräder (gebraucht und defekt) | Telefon 8689988
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!
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Wichtige Mitteilungen

Bodenrichtwerte 
für den Stichtag 1. Januar 2022 
Der gemeinsame Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten bei der Stadt Göppingen hat in Adelberg, 
Aichelberg, Albershausen, Bad Boll, Birenbach, Börtlingen, Dürnau, 
Eschenbach, Gammelshausen, Göppingen, Hattenhofen, Heinin-
gen, Ottenbach, Rechberghausen, Schlierbach, Süßen, Uhingen, 
Wäschenbeuren und Zell unter Aichelberg gemäß § 193 Abs. 5 
in Verbindung mit § 196 des Baugesetzbuches (BauGB) – in der 
jeweils gültigen Fassung – und in Verbindung mit § 12 Abs. 1 der 
Verordnung der Landesregierung über die Gutachterausschüsse, 
Kaufpreissammlungen und Bodenrichtwerte nach dem Baugesetz-
buch (Gutachterausschussverordnung – in der jeweils gültigen Fas-
sung) zum 1. Januar 2022 durchschnittliche Lagewerte für Grund-
stücke als Richtwerte ermittelt.
Gemäß § 196 Abs. 3 des Baugesetzbuches und § 12 Abs. 3 der 
Gutachterausschussverordnung müssen diese Bodenrichtwerte 
bekanntgemacht werden.
Die Bodenrichtwerte sind hierzu im Internet unter 
www.grundsteuer-bw.de
Göppingen, den 27. Juni 2022
Gemeinsamer Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grund-
stückswerten bei der Stadt Göppingen 
 

Energieagentur
Landkreis Göppingen

Energiesparen im Sommer? So einfach geht’s!
Tipp 1: Wer richtig lüftet und für Schatten sorgt, kann auf Klima-
anlagen verzichten. Außenrollos schützen besonders gut, weil sie 
Hitze noch vor der Fensterscheibe abfangen. Können sie nicht mon-
tiert werden, weil die baulichen Gegebenheiten es nicht zulassen, 
sind Innenjalousien immer noch besser als nichts.
Tipp 2: Gekühlte Getränke und leckeres Eis – im Sommer sind 
Kühlschrank und Gefrierfach gut gefüllt. Allerdings kann eine zwei 
Millimeter dünne Eisschicht den Stromverbrauch um 15 Prozent er-
höhen. Das Gefrierfach regelmäßig zu enteisen, spart bares Geld.
Tipp 3: Klimaanlagen sind teuer in der Anschaffung und entpuppen 
sich schnell als Stromfresser. Alternativ kann auch ein Ventilator für 
Abkühlung sorgen. Er verbraucht erheblich weniger Strom.

Machen Sie Ihr zu Hause urlaubsfit

Mit ein paar einfachen Handgriffen kann das eigene Zuhause vor 
dem Sommerurlaub in den Energiesparmodus versetzt werden. Vor 
der Abreise alle nicht benötigten elektrischen Geräte auszuschal-
ten oder deren Stecker zu ziehen, kann eine Menge Energie sparen. 

Selbst im Stand-by-Modus verbrauchen elektrische Geräte Strom. 
Je nach Anzahl und Art der Geräte kann dies in einem drei-Perso-
nen-Haushalt bis zu 20 Prozent der Stromkosten ausmachen.
Auch das Warmhalten des Wassers kostet Energie. Daher lohnt sich 
das Abschalten von Boilern und Heizungen bei Abwesenheit. Um 
gesundheitlichen Gefahren vorzubeugen, sollten nach dem Urlaub 
etwa zehn Liter Wasser aus allen Wasserhähnen abgelassen wer-
den, bevor das Wasser wieder genutzt wird. Das genügt, um das 
Wasser auszutauschen, das während der Abwesenheit in den Roh-
ren gestanden hat und in dem sich Legionellen bilden können.
Einfach die Sicherung rauszunehmen, um dem gesamten Haushalt 
eine Sommerpause zu gönnen, erscheint naheliegend. Davor sollte 
jedoch gründlich überlegt werden, ob wirklich kein Gerät während 
der eigenen Abwesenheit Strom benötigt. Eine abgetaute Gefrier-
truhe oder eine abgeschaltete Alarmanlage können für böse Über-
raschungen bei der Rückkehr sorgen.

Die Energieagentur steht Ihnen für sämtliche Energiefragen zur Ver-
fügung:
Energieagentur Landkreis Göppingen
Bahnhofstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 651650 0
Fax 07161 651650 9
E-Mail: energieagentur@lkgp.de
www.klimaschutz-goeppingen.de

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Klasse 8 segelt auf dem IJsselmeer 
Am Sonntag, den 26. Juni 2022, machten sich beide Klassen 8 
der Albert-Schweitzer-Schule auf den Weg in die Niederlande 
zum Segeltörn.  

Die Aufregung war groß und spätestens als das Ijsselmeer am 
Horizont erschien, war allen Teilnehmer*innen bewusst, dass eine 
spannende Woche auf sie zukommen würde. Am Hafen warteten 
Korevaer und Allure auf die Gruppen – so hießen die beiden Segel-
schiffe, die die Schüler*innen und Lehrkräfte 5 Nächte und 6 Tage 
beherbergen würden. 
Bereits am ersten Tag mussten die Schüler*innen an Deck und die 
Segel setzen, denn schließlich bewegt sich ein solches Segelschiff 
nicht von selbst. Was sich so leicht anhört, war eine ganz schön 
anstrengende Aufgabe, die viel Teamarbeit erforderte. Alleine hätte 
es niemand geschafft und immer wenn die Skipper*in rief, mussten 
alle Teilnehmer*innen rasch nach oben und anpacken. Auch war 
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es schön, wie sich die Schüler*innen um das gemeinsame Kochen 
gekümmert und miteinander gegessen haben. 
Die harte Arbeit wurde schließlich aber auch belohnt. So haben 
sich die Schüler*innen bei strahlendem Sonnenschein auf dem 
Deck gesonnt, miteinander Karten gespielt und wenn einmal Flaute 
herrschte, wurde die Zeit genutzt, um ins Ijsselmeer zu hüpfen und 
eine Runde zu plantschen. 
Der insgesamt rücksichtsvolle Umgang untereinander – schließlich 
herrschen auf einem solchem Schiff eher enge räumliche Verhält-
nisse – war äußerst lobenswert. Zweifelsohne war die Reise für die 
Achtklässler*innen und ihre Lehrkräfte eine einzigartige und schö-
ne Erfahrung, welche die Gruppe zusammengeschweißt hat. 
Bericht: D. Linn/M. Kartal
Foto: D. Linn 

Albert-Schweitzer-Schule Albershausen geht Bildungspart-
nerschaft mit der Firma Hans Klein Heizung-Sanitär GmbH ein  

Die Albert-Schweitzer-Schule ist um eine weitere Bildungspartner-
schaft reicher. Schulleiter Markus Bizer und der Geschäftsführer 
Daniel Klein haben ein Vertragswerk über eine künftige enge Zu-
sammenarbeit unterzeichnet. 
Bildungspartnerschaften gehören zum Schulalltag. Sie bedeuten 
für die Schülerinnen und Schüler eine Chance, mit dem Unterneh-
men in Kontakt zu kommen. 
Die Erfahrungen während der Pandemie haben gezeigt, wie wichtig 
die persönliche Begegnung ist. Deshalb sollen jetzt Weichen für die 
Zukunft gestellt werden. Schule und Betrieb haben dazu ein Koope-
rationsprogramm abgestimmt, das sie künftig gemeinsam umset-
zen werden. 
Vorgesehen sind unter anderem Besuche im Unterricht durch die 
Ausbildungsbotschafter, Betriebsführungen und Praktika. Die 
Schülerinnen und Schüler werden von diesen Angeboten in beson-
derer Weise profitieren. Sie lernen einen attraktiven Ausbildungs-
betrieb kennen und entdecken berufliche Perspektiven im nähe-
ren Wohnort. Jede Veranstaltung mit dem Partnerbetrieb trägt ein 
Stück dazu bei, dass Schülerinnen und Schüler Mut haben, sich zu 
bewerben. 
Mit der schriftlichen Vereinbarung dokumentieren beide Partner, 
dass sie es ernst meinen miteinander und die Zusammenarbeit 

nachhaltig sein soll. Der direkte Draht zwischen Schule und Betrieb 
sorgt außerdem dafür, dass man sich bei einzelnen Bewerbungen 
auch mal mit der begleitenden Lehrkraft beraten kann. So kommen 
auch Schülerinnen und Schüler zum Zuge, die sich im klassischen 
Auswahlverfahren schwerer tun. „Jugendliche, die anfangs eher 
zurückhaltend sind, zeigen oft im Praktikum, was sie draufhaben“, 
berichtet Lena Schnabel (Ausbildungsleitung), „deshalb wollen wir 
möglichst allen eine Chance geben. Ein zweiter Blick lohnt sich im-
mer.“ 

Sonstige Einrichtungen

 

DRK-Ehrenamt – ohne Fördermitglieder nicht möglich! 
In den verschiedensten Bereichen sind die Ehrenamtlichen im DRK 
unverzichtbar – auch in Zeiten der Corona-Pandemie. Ohne Förder-
mitglieder wäre ihre Arbeit nicht zu finanzieren. Eine Agentur wird 
in den kommenden Wochen im Auftrag des DRK um Unterstützung 
bitten. 
Menschen engagieren sich beim Deutschen Roten Kreuz. Im Land-
kreis übernehmen sie regelmäßig Sanitätsdienste bei Veranstal-
tungen und leisten wertvolle Erste Hilfe. Als Helfer vor Ort retten sie 
Leben. Beim ehrenamtlichen Besuchsdienst wirken sie der Isolati-
on von Menschen entgegen. Mit Hilfe der Therapiehunde bauen sie 
Kontakte zu Menschen auf, die sonst nicht gelingen. In unterschied-
lichen Integrationsangeboten leisten sie unverzichtbare Arbeit zum 
Zusammenwachsen der Gesellschaft. Die Liste ließe sich weiter 
fortführen. Es sind also ganz unterschiedliche, immer aber unent-
behrliche Aufgaben in allen gesellschaftlichen Bereichen, die die 
Ehrenamtlichen des DRK-Kreisverbandes übernehmen – meist, 
ohne viel Aufhebens davon zu machen, ohne sich damit in den Vor-
dergrund zu spielen, selbstverständlich im Dienst am Menschen. 
Ohne eine auf die jeweiligen Aufgaben zugeschnittene Ausstattung 
wären die vielfältigen Herausforderungen aber nicht zu leisten. Die 
aber kostet Geld. „Wir erhalten dafür keine öffentlichen Zuschüsse, 
sind vielmehr auf Spenden und die Beiträge der Fördermitglieder 
angewiesen. Ohne diese Unterstützung würde Vieles nicht mehr zu 
finanzieren sein“, stellt Alexander Sparhuber fest. Dies gelte schon 
für „normale“ Zeiten, erst recht aber in Folge der Corona-Pandemie. 
Ab dem 1. August werden deshalb Mitarbeitende der Agentur Kober 
im Auftrag des DRK-Kreisverbandes in einer Haustürwerbeaktion 
in verschiedenen Kreisgemeinden über die ganz unterschiedli-
chen ehrenamtlichen Aktivitäten eingehend informieren. „Es wäre 
schön, wenn wir weitere Mitstreiter*innen gewinnen könnten, die 
uns in unserem Dienst am Nächsten unterstützen“, bekräftigt der 
Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Göppingen. „Wir wählen 
diesen Weg, weil wir selbst nicht über das Personal verfügen, das 
die Besuche übernehmen kann.“

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das
Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen
informiert.
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Standesamtliche Mitteilungen 
Eheschließungen 
Am 28. Juli 2022 haben in Dürnau 
Denis Gappel und Nadeshda Bredgaur, beide wohnhaft in Dürnau, 
Bahnhofstraße 16 die Ehe geschlossen. 
Den Neuvermählten herzlichen Glückwunsch! 
 

Wir gratulieren recht herzlich 

am 6. August 	 Frau Evelin Claudia Anders, Querstraße 12,
 	  	 zum 70. Geburtstag, 
am 8. August 	 Herrn Arnulf Schubert, Gartenstraße 9/2,
 	  	 zum 85. Geburtstag, 
am 12. August	 Frau Johanna Hieber, Riedstraße 12,
 	  	 zum 70. Geburtstag, 
am 14. August	 Frau Ursula Kirchner, Von-Degenfeldweg 4,
 	  	 zum 70. Geburtstag. 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wie auch allen anderen Al-
tersjubilaren und Altersjubilarinnen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten oder auf Grund des 
Bundesmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wün-
schen wir viel Glück und vor allem gute Gesundheit für ihren 
weiteren Lebensweg. 

 

 

Aus dem Gemeinderat berichtet 
Gemeinderatsitzung vom 25. Juli 2022 
BM Wagner stellte nach Begrüßung der Zuhörer und des Gremiums 
die Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. 
Im Rahmen der Frageviertelstunde wurden keine Wortmeldungen 
seitens der Zuhörer gewünscht. 
Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse gab es keine bekannt zu 
geben. 
 
Vollste Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Feuer-
wehrkommandanten Michael Stadler 
BM Wagner begrüßte Herrn Kommandant Ralf Hänßler sowie Herrn 
Michael Stadler, der in der vergangenen Hauptversammlung der 
Feuerwehr einstimmig für eine neue Amtszeit als stellvertretender 
Kommandant gewählt wurde. 
Rechtlich sieht das Feuerwehrgesetz die Bestätigung der Wahl 
durch den Gemeinderat vor. 
Herr Stadler hat 2017 das Amt des stellvertretenden Kommandan-
ten von dem bisherigen Amtsinhaber Andreas Hottinger übernom-
men und seine Aufgabe zur vollsten Zufriedenheit erfüllt. 

Er bildet damit gemeinsam mit Kommandant Ralf Hänßler und dem 
ebenfalls stellvertretenden Kommandanten Tobias Rieder die Spit-
ze der Dürnauer Feuerwehr. 
Herr Stadler erhielt vom Gemeinderat die volle Unterstützung und 
wurde für weitere 5 Jahre in seinem Amt bestätigt. 
BM Wagner dankte Herrn Stadler für seine Bereitschaft dieses 
wichtige Führungsamt anzunehmen und weiterhin zu begleiten. 

 

Kommandant Ralf Hänßler (links) und BM Wagner (rechts) 
gratulieren Herrn Stadler zur Wahl.

Bestellung von Joachim Scheutle zum FW-Ehrenmann 
Mit einer 40-jährigen Zugehörigkeit zur Feuerwehr Dürnau wurde 
in diesem Rahmen auch Joachim Scheutle für sein langjähriges 
Engagement geehrt. Als Anerkennung dieser Leistung wurde ihm 
bereits in der Feuerwehrhauptversammlung das Feuerwehr-Ehren-
abzeichen in Gold verliehen. Nun folgte in der vergangenen Sitzung 
die Bestellung zum Ehrenfeuerwehrmann der Freiwilligen Feuer-
wehr Dürnau. Rückblickend auf die einzelnen Stationen seiner Feu-
erwehrlaufbahn hebte Kommandant Ralf Hänßler die ruhige und 
besonnene Art des zu ehrenden Hauptfeuerwehrmannes Scheutle 
hervor und gab die herzlichsten Glückwünsche der Kameradinnen 
und Kameraden weiter. 
BM Wagner und Kommandant Ralf Hänßler überreichten ihm unter 
wertschätzendem Applaus die Ehrenurkunde mit einem Präsent 
der Feuerwehr. 

Herr Scheutle (zweiter von rechts) bei der Überreichung seiner 
Ehrenurkunde.

Gemeinde Dürnau
Rathaus Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-0, Fax 07164 91010-10, Internet: www.duernau.de, E-Mail: gemeinde@duernau.de
Öffnungszeiten: Mo., 7.00 – 12.00 Uhr; Di. bis Fr., 8.30 – 12.00 Uhr; Di., 14.00 – 18.30 Uhr
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2. Vergaberunde von Bauplätzen im Gebiet „Morgen-Erweite-
rung sowie im Baugebiet „Flenner“ Flst. 1970 
Das Bewerbungsverfahren für die 2. Vergaberunde lief vom 13. Juni 
bis 12. Juli 2022 unter den gleichen Bedingungen wie bereits in der 
ersten Vergabe im Jahr zuvor. Zwei Bauplätze im Gebiet „Morgen- 
Erweiterung“ sowie ein Bauplatz im „Flenner“ wurden zur Veräuße-
rung angeboten. 
Die aktuell schwierige Lage mit gestiegenen Zinskonditionen und 
Baukostensteigerung spiegelte sich auch in der reduzierten Anzahl 
der Bewerbungen wider. 15 Bewerbungen (im Vorjahr waren es 
noch 80!) gingen fristgerecht im Rathaus ein. 
Der Gemeinderat stimmte der Veräußerung der drei Grundstücke 
auf Grundlage der Vergaberangliste abschließend zu.

Interkommunale Wärmeplanung 
Ein wichtiger Baustein zur Energiewende ist unter anderem die 
Reduzierung des Wärmebedarfs. In interkommunaler Zusammen-
arbeit der Verbandsgemeinden sollen Wärmeplanungen zur Redu-
zierung der Treibhausgase führen. 
Ziel ist es, bis 2040 eine klimaneutrale Wärmeversorgung vorzu-
weisen. 
Die Umsetzung einer klimaneutralen Wärmeversorgung ist jedoch 
ein sehr komplexes Thema, das einen strategischen Fahrplan be-
darf. 
Die Mindestanforderungen eines solchen Wärmeplanes sind ne-
ben einer Bestandsanalyse, die Recherche nach der möglichen 
Ausschöpfung erneuerbarer Energien, um dann mit zielgerichteten 
Maßnahmen eine Umsetzungsstrategie für eine klimaneutrale Wär-
meversorgung bis 2040 auszuweisen. 
Laut Klimaschutzgesetz sind Städte und Gemeinden unter 20.000 
Einwohner aktuell von der Verpflichtung der Wärmeplanung noch 
nicht betroffen. Mit einer freiwilligen kommunalen Wärmeplanung 
können jedoch kleinere Kommunen eine Landesförderung zur Er-
stellung beantragen und bis zu 80 % der förderfähigen Kosten re-
finanzieren. 
Hierfür möchten sich die Verbandsgemeinden zu zwei Gruppen 
mit jeweils drei Gemeinden für eine gemeinsame Wärmeplanung 
zusammenschließen. So können gemeinsame Synergien genutzt 
und Potenziale bestmöglich ausgeschöpft werden. 
Das Gremium sprach für das Vorhaben seine Unterstützung aus. Es 
wurde in den Wortbeiträgen betont, dass auch in der Bürgerschaft 
das Thema hohe Präsenz und Bedeutung habe. Dies zeige bereits 
eine kürzlich entstandene Interessensgruppe zu Klimathemen rund 
um Herrn Wolfhard. Zudem wurde angeregt, für die öffentlichen Ge-
bäude und deren Wärmeversorgung Energieberater hinzuzuziehen. 

Satzungsänderung der Asyl- und Obdachlosenunterbringung 
Zur Unterbringung von zwei ukrainischen Familien wurde privater 
Wohnraum von der Gemeinde angemietet. 
Bei der Kalkulation der Benutzungsgebühr wurde festgestellt, dass 
eines der Objekte nicht von der derzeit gültigen Satzung abgedeckt 
wird. Dadurch ist eine Ergänzung in der Satzung notwendig. Das 
Gremium stimmte der Ergänzung einstimmig zu. 
Auf die Veröffentlichung der Satzungsänderung in dieser Ausgabe 
wird verwiesen. 
 
Gestaltung der Hoffläche des Bauhofes 
In diesem Jahr ist eine qualitative Aufwertung und umfangreiche 
Gestaltung der Hoffläche des Bauhofgeländes vorgesehen. 
Ein wichtiger Bestandteil dieser Gestaltung ist auch der Einbau 
eines Ölabscheiders nach aktuellem Stand der Technik für den 
Waschplatz (Maschinenpflege). 
Die Koordination dieser Baumaßnahme liegt beim Verbandsbau-
amt, das nunmehr für die notwendigen Tiefbauarbeiten für den 
Ölabscheider ein Angebot eingeholt hatte, das als angemessen 
beurteilt wurde. 
Die Tiefbauarbeiten für den geplanten Waschplatz im Zuge der Ge-
staltung der Hoffläche Bauhof wurden einstimmig an die Firma M. 
Knecht Tief- und Straßenbau GmbH aus 72141 Walddorfhäslach 
zu einer Angebotssumme brutto in Höhe von 21.662,84 Euro ver-
geben. 
 

Bekanntgaben und Verschiedenes 
Investitionskostenzuschuss an GSV für den Bau des dritten Tennis-
platzes 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig einem Investitionskosten
zuschuss der Gemeinde an den GSV in Höhe von 10 % der Baukos-
tenrechnung, demnach rund 16.700,– € zu. 
Kinderhaus: Verlängerung der Zertifizierung „bewußte Kinder
ernährung“ 
Seit Jahren darf das Kinderhaus die Zertifizierung für „bewußte 
Kinderernährung“ tragen. Diese konnten nun durch die Fortführung 
von Projekten und Workshops für Personal und Eltern rund um das 
Thema für einen weiteren Zeitraum verliehen werden. 
Stadtradeln 
BM Wagner blickt positiv auf das Projekt Stadtradeln zurück. Es 
wurde angeregt, die „Alltagskilometer“ um den Fußgängerverkehr 
zu erweitern. Auch hier würden aktiv CO²-Emissionen verhindert. 
BM Wagner versucht die Anregung bei den Initiatoren vorzubringen.

Anfragen 
Es wurden von Seiten des Gemeinderates Anfragen gestellt, die von 
der Verwaltung beantwortet wurden. 
 

Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit §§ 2 und 9 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG), hat der Gemeinderat der Gemeinde Dür-
nau am 25. Juli 2022 folgende Änderungssatzung zur Fassung 
vom 18. Februar 2019 beschlossen:
§ 1 Änderung 
§ 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe erhält folgende 
Fassung:
Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsgebühr ist die 
Wohnfläche der zugewiesenen Unterkunft. Für die Ermittlung der 
Wohnfläche gelten die Vorschriften der zweiten Berechnungsver-
ordnung in der jeweils geltenden Fassung. 
(1) �Die Benutzungsgebühren für Obdachlosenunterkünfte (§ 1 

Abs. 2) und Flüchtlingsunterkünfte (§ 1 Abs. 3) in der Brunnen-
bühlstraße 2 betragen je qm Wohnfläche und Kalendermonat: 
10,90 €. 

(2) �Die Benutzungsgebühren für Obdachlosenunterkünfte (§ 1 Abs. 
2) und Flüchtlingsunterkünfte (§ 1 Abs. 3) in der Hauptstraße 2 
betragen je qm Wohnfläche und Kalendermonat: 7,94 €. 

(3) �Die Benutzungsgebühren für die Obdachlosenunterkunft 
(§ 1 Abs. 2) und Flüchtlingsunterkunft (§ 1 Abs. 3) in der 
Wühlestraße 13 beträgt je qm Wohnfläche und Kalender-
monat: 11,07 €. 

(4) �Die Benutzungsgebühren der weiteren gemeindeeigenen 
Obdachlosenunterkünfte (§ 1 Abs 2) und Flüchtlingsunterkünf-
te (§ 1 Abs. 3) betragen, soweit nicht gesondert festgesetzt, je 
qm Wohnfläche und Kalendermonat: 5,50 €. 

(5) �Stellt die Gemeinde eine möblierte Obdachlosen- oder Flücht-
lingsunterkunft zur Verfügung, dann wird für die Möblierung zu-
sätzlich eine Gebühr in Höhe von 5 % der Benutzungsgebühr 
nach Abs. 1 bzw. Abs. 2 erhoben, soweit hierin nicht enthalten. 

(6) �Die Gebühren für Strom, Wasser, Abwasser, Heizung und Müll 
pro Person und Kalendermonat betragen pauschal 50,00 € je 
Monat. Sollten die tatsächlichen Kosten diesen Betrag über-
steigen, kann nach jeweiligem Verrechnungszeitraum (Kalen-
derjahr) nach tatsächlichen Kosten abgerechnet werden. 

(7) �Bei der Errechnung der Benutzungsgebühren nach Kalender-
tagen wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen 
Gebühr zugrunde gelegt. 

(8) �Sollten in den Wohnungen mehrere Personen wohnen, ist die 
Benutzungsgebühr anteilsmäßig auf die entsprechenden Per-
sonen aufzuteilen.

§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Juni 2022 in Kraft. 
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Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
 
Dürnau, den 25. Juli 2022 

Markus Wagner 
Bürgermeister 

Tour de Kreisle macht Station in Dürnau – 
Spenden für die Hospizarbeit im Landkreis  

Vergangene Woche machte die 20. Tour de Kreisle, Benefizrund-
fahrt zur Unterstützung der Hospizarbeit im Landkreis, Station am 
Feuersee Dürnau. 
Bürgermeister Wagner, selbst Vorstand im Hospizverein, begleite-
te die insgesamt 60 Benefizradlerinnen und -radler auf den ersten 
Stationen am Vormittag und überreichte Herrn Klaus Riegert als In-
itiator der Tour de Kreisle eine kleine Spende der Gemeinde. 
Ziel der Hospizarbeit im Landkreis ist es, möglichst vielen schwerst-
kranken Mitbürgerinnen und Mitbürgern im Landkreis Göppingen 
eine würdevolle, möglichst angst- und schmerzfreie letzte Lebens-
phase zu ermöglichen. 

Vorschau: 
Sonntagscafé 
Wir laden herzlich ein zum 
nächsten SONNTAGSCAFÉ
am Sonntag, 7. August 2022, 
Öffnungszeiten von 14 – 17 
Uhr, in die Begegnungsstätte in 
Dürnau. 
Leckere Kuchen und Kaffee 
stehen für Sie bereit. Wir freuen 
uns auf viele Besucher! 

Das Sonntagscafé-Team 
P.S.: Das Sonntagscafé ist an jedem 1. Sonntag im Monat 
geöffnet. Merken Sie sich den nächsten Termin am Sonntag, 
7. August 2022, gleich vor.

 

Ferienzeit – Urlaubszeit 
Während der Sommerferien sind auch die Mitarbeiter des Rathau-
ses im Urlaub bzw. sind im Rahmen des Schülerferienprogramms 
tätig! Wir bitten um Verständnis, wenn Sie in dieser Zeit nicht im-
mer den entsprechenden Sachbearbeiter antreffen und nicht für 
alle Bereiche eine Vertretung besteht bzw. Ihre Anliegen nicht sofort 
erledigt werden können. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 

Bürgermeister-Sprechstunde 
Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde findet am Dienstag, 
16. August 2022, von 17 bis 18 Uhr, im Rathaus Dürnau statt. Wir 
bitten um vorherige telefonische Anmeldung unter Telefon 07164 
91010-0. Vielen Dank! 
 

Straßenbeleuchtung – 
Wartung durch die EnBW 
Die nächste Turnusfahrt der EnBW zur Überprüfung der Stra-
ßenbeleuchtung findet vom 22. bis 26. August 2022 statt. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, defekte Straßenlampen 
bzw. Störungen in der Straßenbeleuchtung dem Rathaus, Telefon: 
07164 91010-15, E-Mail: gemeinde@duernau.de zu melden. Die 
gemeldeten Störungen können dann gezielt durch die EnBW beho-
ben werden, damit ein komplett funktionierendes Straßenbeleuch-
tungsnetz gewährleistet werden kann. 

Wasserrohrbrüche – Leitungsschäden 
Wassermeister Trillinger ist im Notfall erreichbar unter der Telefon-
Nummer 0172 5357554. 
 

Das Kinderhaus Haus der kleinen Füße nimmt bereits seit eini-
gen Jahren an der Landesinitiative für Bewusste Kinderernährung 
(BeKi) teil. 
 
Im Rahmen des Sommerfestes der Wichtel-Gruppen fand nun nach 
erfolgreicher Re-Zertifizierung als Teilnehmereinrichtung eine feier-
liche Übergabe der Urkunde statt. 
 
Im Beisein von Bürgermeister Wagner informierte Frau Meike Keller 
als Vertreterin der Landesinitiative BeKi im Landkreis Göppingen, 
auch im Namen unserer BeKi-Referentin Frau Engelhard, über die 
Ziele und Bedeutung der Bewussten Kinderernährung. So geht 
es darum, dass die Kinder die Vielfalt der gesunden Lebensmittel 
kennen und schätzen lernen. 
 
BeKi steht für Ernährungsbildung:
•	 Das Lernen von Essen und Trinken,
•	 Die Entdeckung der Vielfalt und der Qualtität von Lebensmitteln,
•	 Die Gestaltung gemeinsamer Mahlzeiten,
•	 Die Einbindung bei der Lebensmittelzubereitung aber auch
•	 Die Freude und der Genuss am Essen.
 
Frau Keller betonte, dass das Kinderhaus-Team unter Leitung von 
Frau Schwenke eine Vielfalt an Projekten und Veranstaltungen 
durchführt, wie beispielsweise das Projekt Raupe Nimmersatt, die 
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regelmäßige Zubereitung von Obst und Gemüse oder das Backen 
von Osterplätzchen ohne Zucker.  
Auch Besuche wie beispielsweise auf einem Bauernhof, einer Bä-
ckerei oder eines Hühnerhofs stehen dabei auf dem Programm. Zu-
dem finden Elternabende und Fortbildungen für das pädagogische 
Fachpersonal statt.  
Frau Keller bedankte sich bei der Einrichtung für das Engagement 
und die vorbildhafte Umsetzung der Landesinitiative und übergab 
für die zukünftige Zubereitung von Obst und Gemüse ein kleines 
Geschenk!  
Herzlichen Glückwunsch an das Kinderhaus zur erfolgreichen 
Re-Zertifizierung!  

v. l. Frau Schwenke, Frau Keller, BM Wagner bei der Übergabe

Spende für die Bücherei der Grundschule 
Dürnau-Gammelshausen 

Der Elternbeirat der Grundschule Dürnau-Gammelshausen hat der 
Bücherei mit seiner Spende über 500 € eine große Freude berei-
tet. Mit dieser Spende werden Bücher-Serien gekauft, die sich viele 
Schüler gewünscht haben, die aber nicht im Budget der Bücherei 
enthalten waren. Darüber hinaus wurden auch Bücherreihen zu 
sozialen Themen beschafft. Die Kinder möchten sich mit einem 
Dankeschön-Poster beim Elternbeirat für die großzügige Spende 
bedanken. 
D. Koerber und J. Neckermann-Rössler 
Foto: S. Ekler

Großes Schulsport-Event als Highlight 
zum Schuljahresende an der Grundschule 
Dürnau-Gammelshausen 

Die Siegerklasse 1 (Preis für die fairste Klasse) bei der Schieß
bude (Menschen-Kicker).
 
Am 22. Juli 2022 fand an der Grundschule Dürnau-Gammelshau-
sen ein außergewöhnliches Sportfest mit vielen Herausforderun-
gen für die Grundschulkinder statt. Bereits vor drei Jahren planten 
die Sport-Fachbereichsleiterin Katrin Vogel und Rektorin Dr. Stella 
Ekler die Durchführung eines Schulsport-Events, das ganz anders 
ist als Bundesjugendspiele. Dabei sollten in erster Linie Bewegung 
durch Spiel und Spaß, aber auch der soziale Aspekt des fairen 
sportlichen Umgangs miteinander an erster Stelle stehen. Corona-
bedingt musste das geplante Event mehrfach verschoben werden, 
konnte nun aber nach einer langen Zeit der Entbehrungen endlich 
stattfinden. 
Aufmerksam geworden war die Rektorin auf die Firma Trixitt GmbH 
aus Bochum, die mit ihren einzigartigen Inflatable-Spielfeldern 
in Form von vielfältigen Modulen und Spieleparcours an Schulen 
kommt. Im Juli 2022 war eine Station in Baden-Württemberg die 
Grundschule Dürnau-Gammelshausen. Im Rahmen eines vierstün-
digen Programms wurden die etwa 150 Grundschulkinder durch 
ein professionelles Team motiviert und an die verschiedensten 
Herausforderungen der individuellen Module herangeführt. Das 
Firmenmotto „Wir bewegen Schule“ war dabei deutlich sichtbar. Al-
lein die Größe und der Umfang der zahlreichen Module, die auf dem 
großen Sportplatz hinter der Grundschule sowie dem Kleinspielfeld 
aufgebaut wurden, brachte die Kinderaugen zum Leuchten – und 
ließ die Kinderherzen höher schlagen. Die aufblasbaren Modul-Ele-
mente, die Hüpfburgen ähneln, trugen enorm zur Motivation bei und 
luden regelrecht zum Bewegen ein. Voller Freude und im gemein-
schaftlichen Klassenverband konnten sich die Kinder dann jeweils 
an diversen Stationen versuchen und gemeinsam Punkte für die 
Schule sammeln. Die innovativen Event-Module knüpften dabei an 
traditionelle Sportarten und somit dem aktuellen Kernlehrplan an. 
Insgesamt waren sechs Stationen zu bewältigen: Die Schießbude 
(Menschen-Kicker Fußball), der Kängusprung aus dem Stand mit 
Volltreffer-Wurf, Basketball, Floorball, die Ballerecke (Halte das Feld 
frei) und ein Hindernisparcours. Ein weiteres Highlight war das Flie-
gerlied, bei dem alle Kinder, Lehrerinnen und Teamer gemeinsam 
auf dem Sportplatz tanzten. Zum Abschluss wurde von den Tea-
mern jeder Klasse eine Urkunde verliehen und eine Siegerklasse 
für Fairness ermittelt. Kriterien hierfür waren ein netter Umgang 
untereinander, das Zuhören bei den Teamer-Erklärungen sowie die 
Einhaltung des Regelwerks. Über eine Urkunde als fairste Klasse 
und einen hochwertigen, von allen Teamern handsignierten Fußball 
als Preis konnte sich die Klasse 1 freuen. Diese wurde von allen an-
deren Klassen für ihren verdienten Preis bejubelt und gefeiert. Der 
gelungene Tag wurde dann final noch durch die Organisation eines 
Eiswagens abgerundet, sodass jedes Kind eine Kugel Eis erhielt. 
Finanziert wurde das Schulsport-Event durch Spenden vom Schul-
förderverein „Schule-mit-Spaß“, dem Elternbeirat sowie einem 
Spendenaufruf, der durch zahlreiche Spenden von Eltern und Fir-
men unterstützt wurde. Auch der Eiswagen wurde von einem Spen-
der organisiert und finanziert. 
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Insgesamt blickt das gesamte Team der Grundschule Dürnau-Gam-
melshausen auf ein sehr erfolgreiches Schulsport-Event zurück. 
Bei allen Spendern möchten wir uns an dieser Stelle nochmals 
ausdrücklich bedanken! Sie haben uns dabei unterstützt unsere 
Schulkinder nach einer langen Zeit der Entbehrung durch Corona 
sehr glücklich zu machen. Vielen Dank! 
Katrin Vogel (Fachbereichsleitung Sport) und Dr. Stella Ekler 
(Rektorin) 
 

Die Löschwasserversorgung für den Einsatz „Kellerbrand“ wird 
aufgebaut.
 
Nachdem die Jugendlichen bis zur Kaffeezeit bereits eine Lehr-
fahrt und zwei Übungseinsätze bestritten hatten, ging es um 15.00 
Uhr zurück zur Feuerwache. Dort angekommen gab es Unterricht. 
Geübt wurden Tragetechniken mit einem Tragetuch und einem 
Spineboard in der Fahrzeughalle und im Treppenhaus. Anschlie-
ßend konnte noch ein Rettungswagen besichtigt werden. 
Gegen 16.30 Uhr wurden die Jugendlichen zeitgleich mit dem 
Rettungsdienst zu einem Arbeitsunfall in der Lotenbergstraße in 
Gammelshausen gerufen. Unter einem Fahrzeug war das Bein ei-
ner Frau eingeklemmt, so das Übungsszenario. Zügig konnte das 
Fahrzeug gegen Wegrollen gesichert, eine Geräteablage herge-
stellt, mittels Hydraulikspreizer das Fahrzeug angehoben und die 
Patientin aus der misslichen Lage befreit werden, damit sie so dem 
Rettungsdienst übergeben werden konnte. Anschließend bot sich 
noch die Möglichkeit, mittels verschiedener Geräte der technischen 
Hilfeleistung (Hydraulikschere, Glaskörner und -schneider, …) am 
Fahrzeug die Fertigkeiten des technischen Hilfeleistungseinsatzes 
zu trainieren. 
Gegen 18.00 Uhr zurück am Feuerwehrgerätehaus eingetroffen 
wurde ein gemeinsames Grillen als Abendessen vorbereitet und 
durchgeführt. Trotz des anstrengenden Tages waren die Jugendli-
chen noch voll einsatzbereit und fit. Und lange mussten die Jugend-
lichen auch nicht auf den nächsten Übungseinsatz warten. 
Gegen 20.00 Uhr wurden sie zu einem Brandeinsatz auf den Su-
permarktparkplatz nach Gammelshausen alarmiert. Die Meldung 
war, so das Szenario, sehr unklar. Am Ortseingang von Gammels-
hausen korrigierte sich die Einsatzmeldung: Kellerbrand Im Höfle in 
Dürnau. Bereits auf der Anfahrt rüsteten sich die Jugendlichen mit 
Atemschutz aus. Am Einsatzort angekommen traten Rauchschwa-
den aus dem Keller aus, der Anrufer berichtete von einer vermissten 
Person im Kellergeschoss. Schnell ging ein Trupp zur Menschen-
rettung vor, ein weiterer Trupp rüstete sich nach Sicherstellung der 
Wasserversorgung ebenfalls mit Atemschutz aus und stellte sich 
als Sicherheitstrupp am Verteiler bereit. Nach wenigen Minuten 
konnte die vermisste Person aus dem Brandrauch gerettet werden 
und an einen Trupp zur weiteren Betreuung bei einer eingerichte-
ten Verletztenablage übergeben werden. Anschließend wurde die 

Brandbekämpfung vorgenommen und der Keller nach der Meldung 
„Feuer aus“ mittels Druckbelüftung ausreichend ventiliert und 
rauchfrei gemacht. 
Auch diese Übung wurde, wie jede Übung über den Tag, von einigen 
interessierten Zuschauern beobachtet. Nach der Übung bedankte 
sich Kommandant Ralf Hänßler bei den Zuschauern und den Ju-
gendlichen sowie den Betreuern. 
Der Übungstag ging gegen 22.00 Uhr zu Ende. Wir freuen uns nach 
der Sommerpause am ersten Montag nach den Sommerferien 
wieder in den Übungsdienst starten zu können. 
 
Julian Geißele 
Stellv. Jugendwart 




